
„Besser zur Arbeit – Wie Betriebliches 
Mobilitätsmanagement Unternehmen 
bewegt.“

Heike Mühlhans

Integriertes Verkehrs- und Mobilitätsmanagement 
Region Frankfurt RheinMain

FORUM 2030
11.06.2025 Bad Soden Salmünster
Vernetzte Mobilität – heute und morgen



224.000 
sozialversicherungspflichtig 

Beschäftige pendeln im MKK

49.000 
Einpendler*innen

83.000
Auspendler*innen

92.000 
wohnen und arbeiten im Kreis

(Binnenpendler*innen)

Über 25.000 Unternehmen und Gewerbetreibende im Main-Kinzig-Kreis



Betriebliches Mobilitätsmanagement

Arbeitgeber…

• beschäftigen sich systematisch mit „ihrer“ Mobilität: Arbeits-/Dienstwege 
der Mitarbeiter/-innen, Dienstreisen, Fuhrpark, Kunden- und 
Besuchermobilität

• ergreifen zielgruppenspezifische Maßnahmen, um ihre ökonomische und 
ökologische Effizienz zu verbessern

• schaffen Strukturen für eine dauerhafte Verankerung



BMM ist ein Gewinn…

NUTZEN FÜR ARBEITGEBER

NUTZEN FÜR BESCHÄFTIGTE

BEITRAG ZU STRATEGISCHEN ZIELEN AUF 
KOMMUNALER UND REGIONALER EBENE



BMM nimmt alle Bereiche in den Blick



Besser zur Arbeit



Der Weg zum Mobilitätskonzept



Audit zum BMM

• Würdigt Engagement der Arbeitgeber

• Arbeitgeber können ihr Engagement in Sachen 
Mobilitätsmanagement formal bewerten lassen

• Bewertungskriterien: u. a. umfassende Analyse der 
Mobilitätssituation, Befragung der Mitarbeiter sowie Umsetzung 
konkreter Maßnahmen 

• macht beispielhaften Umgang mit der betrieblichen Mobilität 
gegenüber Mitarbeitern, Kunden und der Öffentlichkeit deutlich

• bestätigt für drei Jahre das vorbildliche Vorgehen im 
Betrieblichen Mobilitätsmanagement 

• soll Ansporn sein, das außerordentliche Engagement fortzusetzen



Maßnahmenset führt zum Erfolg
IHK Darmstadt Rhein Main Neckar

ca. 170 Beschäftigte
Anlass Parkraumsituation
BMM als Angebot für Mitgliedsunternehmen 
etablieren

Standort: Darmstadt, Nähe Hauptbahnhof

Maßnahmenset
• Einführung JobTicket + 

Parkraummanagement, 
Radverkehrsförderung (Dusche und 
Abstellanlagen) Anreiseinformationen für 
Besuchende

• Carsharing + Umstellung Fuhrpark
• Kontinuierliche Weiterentwicklung



BMM & BGM – eine erfolgreiche Verbindung
Deutscher Wetterdienst

ca. 1.050 Beschäftigte

Standorte Offenbach, Langen und Flughafen Frankfurt

• Schwerpunkt: Fahrradförderung: 
hochwertige Abstellanlagen, Lademöglichkeiten, 
Reparaturstation, Duschen und Umkleiden, 
Teilnahme am Stadtradeln

• Individuelle Mobilitätsberatung für Mitarbeitende 
• Ticketzuschuss ÖV (kein Jobticket)
• Infomonitor im Eingangsbereich (Abfahrtszeiten ÖV)
• E-Mobilität: Ladeinfrastruktur PKW
• Feste personelle Zuständigkeit verankert

Audit Vorbildlich Mobil und Re-Audit



BMM mit Kontinuität
Riese & Müller

Juni 2025
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ca. 380 Beschäftigte (Schicht, Produktion, Verwaltung, Entwicklung)
Anlass: Nachhaltigkeit, Umsetzung neuer Arbeitsformen, 
Standortwechsel
Lage: Gewerbegebiet in Mühltal mit guter Straßenanbindung
Maßnahmenset:
Schwerpunkt Radverkehrsförderung:
• Abstellanlagen für verschiedene Fahrradtypen (Lastenrad) inkl. 

Ladeinfrastruktur, Internes Fahrradleasing, Duschen/Umkleiden, 
Reparaturservice

• Ladeinfrastruktur PKW 
Verbesserung ÖV-Anbindung:
im Gewerbegebiet wurden Abfahrtszeiten an die Schichtzeiten 
angepasst. Austausch zwischen Riese & Mülller mit DADINA. 
Verankerung als Aufgabe im Bereich HR

Audit Vorbildlich Mobil und Re-Audit



Arbeitgeber ergreifen Initiative
Bsp. aus Frankfurt am Main

Juni 2025
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ca. 5.000 Beschäftigte (Schicht, Produktion, Verwaltung, Entwicklung)
Anlass: Standortentwicklung, Parkdruck, erste und letzte Meile 
Lage: ca. 2 km von S-Bahnstation entfernt

Schwerpunkt Verbesserung der ÖV-Anbindung:
• Verbesserung ÖV-Anbindung: 

zunächst: 
Einführung Werksbus für erste und letzte Meile durch 
Unternehmen

• Dann: Taktverdichtung und Anpassung Linienführung Bus durch 
kürzere Verstärkerfahrten als öffentliches Angebot 

• Klare Zuständigkeiten im Unternehmen
• Abstellanlagen für verschiedene Fahrradtypen (Lastenrad) inkl. 

Ladeinfrastruktur
• Reparaturstation
• Mitarbeitendeninformation (Intranet)



Veranstaltungen, Netzwerke und Kooperationen

• BMM-Fachkonferenz 
(einmal im Jahr)

• BMM-Workshop 
(dreimal im Jahr)

• ivm.um.neun 
(einmal im Monat)

unsere Kooperationspartner:
IHKen, RMV, Kommunen, 
Kreise, lokale 
Nahverkehrsgesellschaften, 
Wirtschaftsförderungen,  
Landesinitiative Active2Work



Unsere Tools unterstützen vor Ort

• Erstellen einer Mobilitätsbilanz

• Einfache Erfassung mit nur 3 Klicks und 
Nutzung über verschiedene Medien

• Dashboard mit allen Ergebnissen und 
Kiosklösung

Wie sind Sie heute zur Konferenz gekommen?
Bitte nehmen Sie teil!

BesserMonitor www.DeinArbeitsWeg.de



BesserMonitor

Alle Ergebnisse sind direkt auf dem 
Dashboard einsehbar

Beispiel: Historisches Museum, rund 1.100 TN)



Teilnehmende Arbeitgeber 

Am Beratungsprogramm haben 
seit 2011 

rund 145 Arbeitgeber und Hochschulen 

mit 

ca. 135.000 Beschäftigten und 

Studierenden teilgenommen. 



Kontakt

Regionale Koordinierungsstelle 
Betriebliches Mobilitätsmanagement

ivm – Integriertes Verkehrs- und Mobilitätsmanagement 
Region Frankfurt RheinMain
Bessie-Coleman-Str. 7
60549 Frankfurt am Main

bmm@ivm-rheinmain.de 
www.BesserZurArbeit.de

Heike Mühlhans
Geschäftsführerin

Tel. 069-660759-71

Christine Breser
Leitung Mobilitätsmanagement

Tel. 069-660759-30


